
Herzlichen Willkommen zu den Elterninformationen

für das Spielgruppenjahr 2021/22



Zu folgenden Punkten erhalten Sie hier nähere 
Informationen:

• Vorstellung des Vereins / Philosophie

• Zusammenarbeit

• Informationen zum Spielgruppenalltag



Verein



Das Kind im 
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Unsere 
Philosophie
Symbolisch zeigen wir dies anhand einer Blume auf. Die 

Eltern bilden den Boden und den Halt, auf dem das 

Kind wachsen und sich entwickeln kann. Bei uns in der 

Spielgruppe steht Ihr Kind im Mittelpunkt. Es darf bei 

uns Neues erfahren, mit allen Sinnen wahrnehmen, 

Soziales lernen, Kreativität erleben, einen Platz in der 

Gruppe finden und die Ablösung wagen.

Dabei entwickelt sich jedes Kind unterschiedlich. Es ist 

uns ein Anliegen, Ihr Kind dort abzuholen wo es steht 

und so zu begleiten, dass es für alle stimmt.

Dazu braucht es gewisse Regeln und Strukturen.



Als Verein unserer Grösse und mit unserem 

Aufgabenbereich sind wir auf die Zusammenarbeit mit 

anderen Stellen angewiesen.

Die Stadt Sursee unterstützt uns finanziell und stellt uns 

die Räumlichkeiten der Stadtschulen Sursee an den drei 

Standorten zur Verfügung. Aufgrund dieser Unterstützung 

ist es uns möglich, eine frühe Förderung anzubieten. 

Sprachförderung und soziale Kompetenzen stehen dabei 

im Vordergrund. So werden fast alle Gruppen von zwei 

Spielgruppenleiterinnen geführt. Dabei übernimmt eine 

Spielgruppenleiterin die Hauptleitung, koordiniert und 

organisiert den Spielgruppenalltag, trägt die 

Verantwortung und ist 1. Ansprechperson für die Eltern.

Unsere 
Zusammenarbeit



Mit Kindern ohne oder wenig Deutschkenntnisse wird 

in kleinen Gruppen Sprachförderung durchgeführt. Alle 

unsere Spielgruppenleiterinnen haben dafür eine 

entsprechende Ausbildung.

Weitere Fachstellen mit denen wir zusammenarbeiten 

sind der heilpädagogische Früherziehungsdienst, der 

logopädische Dienst und der schulpsychologische Dienst. 

Diese externen Stellen werden jedoch nur miteinbe-

zogen, wenn Sie als Eltern dazu Ihr Einverständnis geben. 

Die Spielgruppenleiterin würde bei allfälligen 

Auffälligkeiten Ihres Kindes das Gespräch mit Ihnen 

suchen. Die entsprechende Anmeldung muss aber über 

die Erziehungsberechtigten laufen und kann nicht durch 

uns ausgeführt werden.



Der
Spielgruppenalltag

Ablösung:

Wir sind uns bewusst, dass der Besuch der Spielgruppe bei vielen Kindern der 1. grosse Schritt ohne Eltern ist. 

Ein Ablösungsprozess wird oder muss stattfinden.

Deshalb geben wir mit verschiedenen Ritualen dem Spielgruppenalltag eine Struktur. Das soll den Kindern eine 

Sicherheit geben und die Ablösung vereinfachen. Rituale sind unter anderem ein Anfangskreis mit Begrüssung 

und Geschichte, gemeinsames Zusammensitzen am Tisch beim Znüni/Zvieri und einen immer gleichen 

Abschluss z.B. mit einem Lied oder Spiel.

Ist die Ablösung für ein Kind so nicht möglich, wird die Spielgruppenleiterin mit den Eltern eine Lösung finden.

Am 1. Spielgruppentag bitten wir Sie ca. 15 Minuten Zeit einzuplanen und mit Ihrem Kind in den Raum oder auf 

den Waldplatz zu kommen. Danach werden die Eltern aber verabschiedet und der Spielgruppenalltag beginnt.



Pünktlichkeit:

Wir legen grossen Wert auf Pünktlichkeit. Nur so ist der gemeinsame Start möglich.

Die Kinder sollen um 08.30 resp. 13.30 Uhr umgezogen im Spielgruppenraum sein. Die Eltern begleiten ihr Kind 

bis zur Haupttür und übergeben es der Haupt-Spielgruppenleiterin ab 08.25 resp. 13.25 Uhr. Die Kinder können 

somit gleich das selbständige Umziehen der Jacken und Schuhe lernen. Wenn notwendig, werden sie dabei von 

den Spielgruppenleiterinnen unterstützt.

Wenn die Spielgruppe zu Ende ist, warten die Eltern draussen vor der Haupttür.

Wir erwarten, dass Sie Ihr Kind pünktlich abholen. Wir geben Ihr Kind nur in die Obhut einer uns bekannten 

Person. 



Was braucht mein
Kind in der Innenspielgruppe

Gesundes Znüni/Zvieri:

Bitte geben Sie ihrem Kind ein gesundes Znüni/Zvieri mit. In der Spielgruppe sind Süssigkeiten und 

Süssgetränke nicht erlaubt. Ausnahmen gibt es an Geburtstagen, in Absprache mit der Spielgruppenleiterin. 

In einem Trinkfläschli können Sie Ihrem Kind Wasser mitgeben. 

Finken (Schuhe):

Finken sind in der Spielgruppe Pflicht. Die Kinder nehmen ihre Finken anschliessend wieder mit nach Hause.

Bequeme Kleider:

Ihr Kind soll bequeme Kleider für die Spielgruppe anziehen. Es wird gebastelt, geleimt und gemalt. Bitte ziehen 

Sie Ihrem Kind auch Kleider an, die schmutzig werden dürfen. Wir haben an allen drei Standorten einen 

Spielplatz, den wir rege benützen. Denken Sie auch daran, Ihr Kind dem Wetter entsprechend anzuziehen.



Was braucht mein
Kind in der Waldspielgruppe

Kleider im Wald

Ganz wichtig ist, dass Sie Ihrem Kind zu jeder Jahreszeit einen langen Pullover, lange Hosen und eine 

Kopfbedeckung anziehen. Schicht für Schicht, der sogenannte Zwiebellook. Empfehlenswert sind 

Regenhosen. Im Sommer unter die Regenhosen Leggings anziehen und im Winter unter die gefütterten 

Regenhosen Thermounterwäsche. Somit bleiben die Kinder trocken und frieren nicht. Gummistiefel eignen 

sich nicht für den Wald. Wasserdichte Schuhe sind wünschenswert. 

Bitte sprühen Sie Ihr Kind auch mit Zeckenspray ein und untersuchen Sie seinen Körper nach jedem 

Waldbesuch nach Zecken ab.



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Weitere Fragen beantworten wir gerne 

am Tag der offenen Tür.


